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mittlerweile sind offiziell über 
1600 Geflüchtete Ukrainerin-
nen und Ukrainer im Landkreis 
Barnim aufgenommen worden, 
deutlich über 100 in der Schorf-
heide. Mein besonderer Dank 
gilt all den Bürgerinnen und 
Bürgern, welche Wohnraum zur 
Verfügung gestellt haben. Unter 
den Geflüchteten befinden sich 
viele Kinder und Jugendliche, 
die in den Kindergärten und 
Schulen der Gemeinde unter-
gebracht werden müssen. Das 
ist eine besondere Herausforde-
rung. Alles ist bisher sehr gut in 
Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Barnim organisiert wor-
den. Deshalb möchte ich alle 

Hilfswilligen auch weiterhin bit-
ten, zunächst Kontakt mit dem 
Landkreis über die angegebe-
nen Ansprechpartner auf der In-

ternetseite der  Kreisverwaltung 
aufzunehmen. Dort bekommen 
Sie alle notwendigen Informa-
tionen die benötigt werden, um 
Flüchtlinge zu unterstützen.
Der Ukraine-Krieg verdeutlicht 
aber zudem unsere derzeitige 
Abhängigkeit auf dem Ener-
giesektor. Auch die Gemeinde 
Schorfheide beteiligt sich hier 
an der Suche nach mehr Unab-
hängigkeit. In Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen Geofor-
schungszentrum Potsdam und 
der Gemeinde Schorfheide wird 
derzeit ein Forschungsvorhaben 
betreffend die Bereitstellung von 
Wärme aus den Tiefbohrungen 
am Geothermieforschungslabor 

Groß Schönebeck besprochen. 
Neuartige Systemlösungen von 
Leitung, Bettung und Boden be-
schreiben hier die Inhalte.
Darüber hinaus beteiligen wir 
uns an der Wasserstoffstrate-
gie des Landes Brandenburg, 
genauer „Wasserstoffregion 
Uckermark-Barnim H2UB“. Die 
Auftaktveranstaltung hierzu fin-
det in Prenzlau statt.

Einen positiven Blick in die Zu-
kunft und Frohe Ostern Ihnen 
und Ihren Familien wünscht

Liebe Schorfheiderinnen und Schorfheider,

Wilhelm Westerkamp, 
Bürgermeister

Neue Technik für die Finowfurter Feuerwehr. Bürgermeister 
Wilhelm Westerkamp übergab am 1. April 2022 den symbo-
lischen Fahrzeugschlüssel für ein Hilfeleistungslöschfahr-

zeug (HLF) 20 an Ortswehrführer Michel Felchow. Das HLF 
20 kann sowohl bei technischen Hilfeleistungen als auch bei 
der Brandbekämpfung eingesetzt werden.        (Siehe Seite 5)
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Aktuell geltende Corona-Regeln 
in der Gemeindeverwaltung
Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Zahlen werden die Bürge-
rinnen und Bürger nach wie vor 
gebeten, sich vorzugsweise 
mit ihren Anliegen telefonisch, 
schriftlich oder per Email an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeindeverwaltung 
zu wenden. Eine Terminver-
gabe kann telefonisch mit den 
jeweils zuständigen Sachbear-
beitern vereinbart werden. 

+++++
Eine Übersicht aller Ansprech-
partner finden Sie in den Infor-
mationskästen der Ortsteile, 
auf www.gemeinde-schorfhei-
de.de unter der Rubrik Bür-
gerservice sowie auf Seite 12 

dieser Ausgabe des Schorfhei-
dekuriers. Für das Einwohner-
meldeamt, das Gewerbeamt 
und das Standesamt ist grund-
sätzlich eine vorherige Termin-
vereinbarung erforderlich.
Einwohnermeldebehörde: 
Telefon 03335/4534-0
Standesamt: 
Telefon 03335/ 4534-45
Gewerbeamt: 
Telefon 03335/45 34-47.

+++++
Zum Selbstschutz und zum 
Schutz anderer wird im Ver-
waltungsgebäude das Tragen 
einer medizinischen Maske 
empfohlen. 
                      (Stand 04.04.2022)

Zensus 2022: Landkreis Barnim 
sucht noch Interviewer/innen
Für die Durchführung von kur-
zen Interviews sowie die Über-
gabe von Online-Zugangsda-
ten im Rahmen des Zensus 
2022, auch als Volkszählung 
bekannt, sucht die Erhebungs-
stelle Barnim noch Erhebungs-
beauftragte. Diese werden in 
der Erhebungsstelle geschult 
und können im Rahmen ihrer 
Tätigkeit eine Aufwandsent-
schädigung von bis zu 1.000 
Euro erhalten. 
Interessierte Personen mel-
den sich bitte unter der E-
Mail-Adresse EHST-BAR@ 
zensus-bbb.de, der Telefon-
nummer 03334 214 1816 oder 
direkt über das Formular auf 
der Internetseite des Land-

kreises www.barnim.de/erhe-
bungsbeauftragtegesucht. 
Im Barnim werden nach Anga-
ben der Kreisverwaltung insge-
samt mehr als 25.000 Perso-
nen befragt. Nach terminlicher 
Absprache werden diese im 
Zeitraum zwischen dem 15. 
Mai und dem 14. August 2022 
persönlich befragt. Die Ergeb-
nisse werden anschließend an-
onym ausgewertet. 
Bürgerinnen und Bürger, die an 
dieser Erhebung teilnehmen, 
haben die Möglichkeit, ihre 
Angaben selbstständig in ei-
nem extra dafür geschaffenen 
Online-Portal einzugeben, in 
welchem ihnen dieser Vorgang 
erleichtert wird. 

Gemeindevertretung
27. April 2022, 19:00 Uhr
Sozialausschuss
02. Mai 2022, 18:30 Uhr
Bauausschuss

03. Mai 2022, 18:30 Uhr

Hauptausschuss
11. Mai 2022, 18:00 Uhr

Ortsbeiräte 
Finowfurt

25. 04. 2022, 18:30 Uhr
Werbellin

04. 05. 2022, 19:00 Uhr
Altenhof

09. 05. 2022, 19:00 Uhr

Sitzungstermine unter Vorbe-
halt. Aktualisierte Informationen 
finden Sie auf der Internetseite 
der Gemeinde www.gemeinde-
schorfheide.de unter der Rubrik 
Gemeindevertretung. Durch 
Scannen des untenstehenden 
QR-Codes gelangen sie direkt 
auf die entsprechende Seite.

Sitzungstermine

Auch im Landkreis Barnim ist 
seit dem Beginn des Krieges 
die Organisation zur Aufnahme 
und Unterstützung für Flüchtlin-
ge aus der Ukraine angelaufen.

Der Landkreis bittet alle Men-
schen, die sofort verfügbaren 
und zu fairen Preisen vermiet-
baren Wohnraum im Kreis-
gebiet zur Verfügung stellen 
können, sich unter folgender 
E-Mail-Adresse zu melden: 
ukraine-hilfe@kvbarnim.de.

Darüber hinaus werden Bürge-
rinnen und Bürger, welche die 
ukrainische und/oder russische 
Sprache beherrschen und als 
potenzielle Sprachmittler zur 
Verfügung stünden, ebenfalls 
darum gebeten, unter dieser  
E-Mail-Adresse Kontakt zur 
Kreisverwaltung aufzunehmen.

Für Fragen zur Unterbringung 
wurde zudem eine Hotline ein-
gerichtet: Tel.: 03334/214 1400.

Eine Übersicht über Kontakte 
und Anlaufstellen, Hilfs- und 
Unterstützungsangebote so-
wie Verfahren gibt es auf dem 
Internetportal des Landkreises 
Barnim unter der Webadresse 
www.barnim.de/ukraine-hilfe. 

Wichtige Kontaktadressen und 
Anlaufstellen im Landkreis: 
Registrierung von Flüchtlin-
gen, Aufenthaltserlaubnis, 
Asyl: 
Ausländerbehörde (ABH), 
Paul-Wunderlich-Haus, Haus 
E, Am Markt 1, 16225 Ebers-
walde, 9 Uhr bis 18 Uhr, Telefon 
03334 214 1406. Es wird gebe-
ten auch E-Mails zu senden, 
um Anliegen kurzfristig zu be-
antworten. Die Email-Adresse 
lautet: auslaenderbehoerde@ 
kvbarnim.de.

Finanzielle Mittel, Anmel-
dung zur Krankenkasse:
Grundsicherungsamt, Paul-
Wunderlich-Haus, Haus B, Am 
Markt 1, 16225 Eberswalde, 
Dienstag: 9 bis 18 Uhr, Telefon 
03334 214 1301. Die Email-
Adresse lautet: auslaenderbe-
treuung@kvbarnim.de

Informationen über Hilfsangebote 
für Geflüchtete aus der Ukraine
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In Lichterfelde wurde am  
14. März 2022 der symbolische 
Spatenstich zum stufenweisen 
Ausbau des Glasfasernetzes 
durch die DNS:NET in der Ge-
meinde gesetzt. Die Erschlie-
ßung wird in Lichterfelde be-
ginnen, da hier bereits die ent-
sprechende Anschlussquote 
erreicht ist. Der Ausbau eines 
flächendeckenden Glasfaser-
netzes findet eigenwirtschaftlich 
durch den größten alternativen 
Breitbandversorger Branden-
burgs statt.
Bürgermeister Wilhelm Wester-
kamp betonte: „Ich bin sehr froh 
darüber, dass wir jetzt mit die-
ser wichtigen Investition für die 
Zukunft durchstarten können. 
Der Glasfaserausbau ist wich-
tig für die Infrastruktur in der 
Schorfheide. Der vorgesehene 
stufenweise Ausbau auch in 
den anderen Ortsteilen wird die 
Attraktivität unserer Gemeinde 
sichern und erhöhen. Allen Un-
entschlossenen empfehle ich, 
sich noch rechtzeitig einen ko-
stenlosen Anschluss zu sichern. 
Für die anstehende Bauphase 

werden wir unserem Partner 
DNS:NET im genehmigungs-
technischen Bereich größtmög-
liche Unterstützung geben, um 
das Vorhaben so schnell wie 
möglich umzusetzen.“ 
Marion Kuster, Leiterin Marke-
ting FTTH: „Über den direkten 
Ausbau mit Glasfaserinfrastruk-
tur per FTTH (Glasfaserver-
legung bis ins Haus) werden 
Bandbreiten von bis zu 2, 5 
Gbit/s realisiert, bundesweiter 

Spitzenwert und zugleich we-
sentlich für die landschaftlich 
reizvolle Region als Touristen-
magnet und Ort zum Leben und 
Arbeiten.“
„Hier in Schorfheide zeigt sich 
zum wiederholten Male, dass 
auch ein eigenwirtschaftlicher 
Ausbau in ländlichen Regionen 
durchaus attraktiv ist, wenn 
alle Beteiligten sich einsetzen 
für den Glasfaserausbau. Auch 
hier wird deutlich, welches Ge-

wicht der Unterstützung durch 
die Ortsvorsteher zukommt“, 
hob Hardy Heine, Repräsentant 
DNS:NET, hervor.   
Auch der Vorsitzende der Ge-
meindevertretung und Lichter-
felder Ortsvorsteher Matthias 
Gabriel sowie Bauamtsleiterin 
Juliane Ness freuten sich über 
den Start in Lichterfelde.
Über 30 Kilometer Tiefbau und 
fast 300.000 Meter Glasfaser-
kabel für die Anbindung der 
Gemeinden und Ortsteile der 
Gemeinde Schorfheide sollen 
seitens der DNS:NET umge-
setzt werden.
Die Anwohner können sich 
zu den nächsten Schritten in-
formieren über schorfheide.
einfach-schneller.net und wer-
den über Mailings und Bürger-
veranstaltungen zu aktuellen 
Terminen, Bauplanungen und 
Vertragsfragen informiert.
Noch bis Ende April läuft die 
Verlängerung der Vorvermark-
tung für Schorfheide und bie-
tet somit allen Anwohnern die 
Chance für den kostenfreien 
Anschluss direkt bis ins Haus. 

Erster Spatenstich für Glasfaserausbau in Lichterfelde gesetzt
Hausanschlüsse bis zum Baubeginn noch kostenlos / Vorvermarktungsphase läuft noch bis Ende April

Finowfurt
(Gemeindeverwaltung, 

Erzbergerplatz 1)

Dienstag, 19. April 2022, 
von 13 Uhr bis 18 Uhr

Groß Schönebeck
(Touristinformation im 

Jagdschloss Schorfheide, 
Schloßstraße 7)

Dienstag, 26. April 2022, 
von 13 Uhr bis 16 Uhr

Spatenstich in Lichterfelde mit DNS:NET-Vertriebsleiter Sebastian Dochan, Bürgermeister Wilhelm Westerkamp, Marion Kuster, 
DNS:NET-Marketingleiterin FTTH, Matthias Gabriel, Ortsvorsteher Lichterfelde und DNS:NET-Repräsentant Hardy Heine (v.l.).

Termine für die Bürgersprechstunden
Weitere Informationen finden 
Sie im Internet. Durch Scannen 
des untenstehenden QR-Codes 
gelangen Sie direkt auf die ent-
sprechende Seite.
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Die Kreiswerke Barnim und 
die Gemeinde Schorfheide 
haben am 30. März 2022 ge-
meinsam eine neue Ladesäu-
le des emobility Ladenetzes 
Barnim in Finowfurt eröffnet. 
Die zwei öffentlichen Normal-
ladepunkte auf dem Parkplatz 
in der Hauptstraße 101 er-
möglichen das Zwischenladen 
mit 100% Ökostrom vom re-
gionalen Kreiswerke-Partner 
Stadtwerke Bernau. Sie sind 
Teil der fünften Ausbaustufe 
des öffentlichen Ladenetzes 
der Kreiswerke, die sich neben 
Finowfurt auf weitere Ladesäu-
len in Eberswalde und Bernau 
erstreckt. Weitere Ladesäulen 
in Werneuchen und Bernau 
sollen noch in der ersten Jah-
reshälfte 2022 in Betrieb ge-
nommen werden. 
Die Installation dieser Lade-
säulen wird mit 50.500 Euro 
aus dem Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung 
(EFRE) und der Investitions-
bank des Landes Brandenburg 
gefördert. Für die beiden La-
depunkte in Finowfurt hat die 
Gemeinde Schorfheide 4.000 
Euro beigesteuert. 
„Ich freue mich, dass wir nun 
auch in Finowfurt diese öffent-
liche Möglichkeit zum Aufladen 
von Elektrofahrzeugen haben. 
Wenn sich E-Mobilität durch-
setzen soll, ist es wichtig, dass 
solche Angebote nicht nur in 
großen Städten, sondern auch 
im ländlichen Raum geschaf-
fen werden“, sagte Bürgermei-
ster Wilhelm Westerkamp. 
Die Nutzung ist über die La-
dekarten und Apps diverser 

Ladeanbieter sowie über die 
emobility Ladekarte möglich, 
welche bei den Kreiswerken 
beantragt werden kann. Für 
BARshare-Nutzerinnen und 
-Nutzer ist die Nutzung des 
emobility Ladenetzes Barnim 
kostenlos. 
Die Ladesäulen in Finow-
furt sind mit Ladesteckdosen 
des EU-genormten Typs 2, 
400V/32A AC für Ladungen bis 
22 kW Ladeleistung ausgestat-
tet. 
Die aktuellen Ladestandorte, 
Ladepreise sowie Angebote für 
Viellader*innen finden sich un-
ter www.ladenetz-barnim.de.

E-Mobilität: Neue Stromtankstelle in Finowfurt eröffnet

Eröffnung der Finowfurter E-Ladestation mit BEBG-Projektleiterin Saskia Schartow, Bürger-
meister Wilhelm Westerkamp, Bauamtsleiterin Juliane Ness, Prokurist der Kreiswerke Christi-
an Vahrson und BEG-Geschäftsführer Thomas Simon (v.l.).

Anträge für Schülerfahrausweise können ab sofort gestellt werden 
Ab dem kommenden Schuljahr 
entfällt bei der Schülerbeförde-
rung im Landkreis Barnim die 
Mindestentfernung zwischen 
Wohn- und Schulort als eine 
der Anspruchsvoraussetzun-
gen für einen Fahrausweis. 
Bislang konnten von der Mög-
lichkeit einer kostenfreien Be-
förderung zwischen Wohnung 
und Schule vornehmlich dieje-
nigen Schülerinnen und Schü-
ler Gebrauch machen, deren 
Schulweg einer je nach Schul-

stufe unterschiedlichen Minde-
stentfernung entsprach. 
Anspruchsberechtigt für den 
Erhalt eines kostenfreien 
Schülertickets sind künftig 
alle Schülerinnen und Schü-
ler, deren Hauptwohnsitz sich 
im Landkreis Barnim befindet 
und die ihre jeweils zuständi-
ge bzw. nächsterreichbare (mit 
den günstigsten Fahrtkosten 
erreichbare) Schule im Land-
kreis Barnim besuchen. Die An-
tragsformulare sind seit Anfang 

März 2022 in den Schulen des 
Landkreises erhältlich oder im 
Internet abrufbar. 
Bereits seit dem Schuljahr 
2020/2021 enthalten die Be-
scheide des Landkreises mehr-
jährig gültige Bewilligungen je-
weils für die gesamte Schulstu-
fe Klassen 1-6, Klassen 7-10, 
Klassen 11-12 bzw. 11-13. Die 
entsprechenden Folgetickets 
werden durch die Barnimer 
Busgesellschaft (BBG) für das 
neue Schuljahr rechtzeitig ak-

tiviert. Hiervon ausgenommen 
sind Schülerinnen und Schü-
ler, die den Bildungsgang zum 
Schuljahr 2022/2023 wech-
seln. Schülerinnen und Schü-
ler, deren bereits bewilligtes 
Ticket noch Gültigkeit besitzt, 
brauchen keinen neuen Antrag 
für das kommende Schuljahr 
zu stellen. Die Gültigkeit des 
Tickets geht aus dem Bewilli-
gungsbescheid hervor.
Weitere Infos gibt es auch auf 
www.barnim.de.

„Eine feine Sache“, befand der Finowfurter Marcel Kauff-
mann, der als erster unmittelbar nach der offiziellen Eröff-
nung sein Auto mit Strom betankte.
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Böhmerheides Ortsvorsteher 
Gerhard Schmidt hat in der Sit-
zung des Ortsbeirates am 11. 
März 2022 das ehrenamtliche 
Engagement der Groß Schö-
nebecker Feuerwehr anlässlich 
der letzten Unwettereinsätze 
gewürdigt. Am 17. und 18. Fe-
bruar 2022 waren zwei starke 
Sturmtiefs mit Kraft über Böh-
merheide hinweggefegt, so 
dass die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Schönebeck 
und auch andere Wehren stark 
gefordert wurden. 
Um die Sicherheit auf den Stra-
ßen und Wegen zu gewährlei-
sten lag die Hauptlast naturge-
mäß bei den Feuerwehrleuten 
und anderen Rettungskräften.          
Die Helfer waren in den Sturm-
nächten fast ununterbrochen im 
Einsatz, um betroffene Flächen 

von umgestürzten Bäumen zu 
befreien und auf den Haupt-
straßen im Gemeindegebiet 
die Rettungswege freizuhalten. 

„Für diese ehrenamtliche Tä-
tigkeit gebührt allen Kamera-
dinnen und Kameraden unser 
größter Respekt und verdient 

besondere Anerkennung“, so 
der Ortsvorsteher.
Auch die bei der Sitzung anwe-
senden Bürger und Bürgerinnen 
aus Böhmerheide sprachen den 
Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Groß Schönebeck ein Danke-
schön für ihren Einsatz aus.
In Anerkennung der geleiste-
ten Arbeit überreichte Gerhard 
Schmidt dem Groß Schöne-
becker Ortswehrführer Kay 
Bartl und seinem Stellvertreter 
Martin Suter stellvertretend für 
alle Feuerwehrleute ein kleines 
Geschenk. 
Kay Bartl berichtete noch ein-
mal über das konkrete Ein-
satzgeschehen in den Sturm-
nächten und gab zugleich ei-
nen Überblick über geleistete 
Hilfseinsätze der Feuerwehr in 
den vergangenen Jahren.

Ein neues Feuerwehrfahrzeug 
hat Bürgermeister Wilhelm 
Westerkamp am 1. April 2022 
an die Freiwillige Feuerwehr 
Finowfurt übergeben. Das Hil-
feleistungslöschfahrzeug (HLF) 
20 hat rund 470.000 Euro ge-
kostet. Die Gemeinde hat da-
für 253.000 Euro bereitgestellt, 
rund 217.000 Euro kommen 
aus Fördermitteln des Landes 
Brandenburg. Das Fahrzeug 
sei ein weiterer Baustein zur 
Stärkung der Feuerwehren in 
der Gemeinde, betonte der Bür-
germeister und kündigte weite-
re Investitionen in Technik und 
Gebäude an.
Das neue HLF 20 ist gewisser-
maßen der Allrounder unter den 
Feuerwehrfahrzeugen. „Wir ha-
ben jetzt alle Geräte sowohl für 
technische Hilfeleistungen als 
auch für die Brandbekämpfung 
kompakt in einem Fahrzeug“, 
erklärte Finowfurts Ortswehr-
führer Michel Felchow. „Wir 
sind hellauf begeistert“, dankte 
er der Gemeinde und erinner-
te daran, dass erst Ende 2020 
ein neues Tanklöschfahrzeug 
TLF 4000 in Dienst genommen 
wurde.
Glückwünsche zum neu-
en Fahrzeug gab es auch 
von Kreisbrandmeister Silvio 

Salvat-Berg, dessen Worten 
zufolge das Finowfurter Fahr-
zeug mit seiner Ausrüstung 
aktuell das modernste HLF 20 
im gesamten Landkreis Bar-
nim ist. Auch der Vorsitzende 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
Barnim, Marcus Swieczinski, 
gratulierte den Finowfurter Ka-
meradinnen und Kameraden zu 
ihrer neuesten Errungenschaft.
Das MAN-Fahrzeug mit dem 

Aufbau der Firma Rosenbau-
er führt mehrere hundert ver-
schiedene Teile und Geräte 
mit. Sie reichen vom hydrauli-
schen Rettungsgerät über vier 
Atemschutzgeräte im Mann-
schaftsraum, bis hin zu einer 
Wärmebildkamera, einem LED-
Lichtmast und einer maschinel-
len Zugeinrichtung an der Fahr-
zeugfront. Für die Brandbe-
kämpfung sind eine leistungs-

fähige Pumpe, Schläuche und 
2.000 Liter Wasser an Bord.
In mehreren Schulungen ha-
ben sich die Finowfurter Feuer-
wehrleute bereits mit der neuen 
Technik vertraut gemacht. „Wir 
können ruhigen Gewissens in 
den Einsatz fahren“, so Orts-
wehrführer Michel Felchow. 
Seinen ersten Einsatz hatte 
das HLF 20 inzwischen bei ei-
ner Türnotöffnung im Ort.

Modernstes Hilfeleistungslöschfahrzeug im Landkreis Barnim

Böhmerheider danken den Feuerwehrleuten für Sturm-Einsatz

Moderne Technik an Bord des neuen HLF 20 der Finowfurter Feuerwehr. Christian Hummel (l.) 
erklärt Finowfurts Ortsvorsteher Christian Raschke die Pumpenfunktion.  

Anerkennung für den Einsatz. Böhmerheides Ortsvorsteher 
Gehard Schmidt überreichte Groß Schönebecks Ortswehrfüh-
rer Kay Bartl und Stellvertreter Martin Suter ein Geschenk.  
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Wie bereits berichtet wird der 
Landesbetrieb Straßenwesen 
Ende April mit der Sanierung 
der Brücke über den Werbellin-
kanal im Zuge der Landesstra-
ße L 220 in Eichhorst beginnen. 
Voraussichtlich bis Anfang Juni 
2022 werden die Bauarbeiten 
dauern. Der genaue Termin 
stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.
Grund für das Vorhaben seien 
die Schäden an der Brücke, die 
nach Einschätzung des Landes-
betriebs ein Ausmaß erreicht 
haben, das es inzwischen er-
forderlich macht, dringend zu 
handeln, um die Tragfähigkeit 
und damit die Verkehrssicher-
heit zu gewährleisten. Erste 
Instandsetzungsarbeiten unter 
dem Bauwerk zur Sicherung der 
Tragfähigkeit wurden bereits im 
vergangenen Jahr durchge-
führt.
Geplant sei jetzt, den Decken-
belag und den Schutzbeton 
abzubrechen und zu ersetzen. 
Für die Zeit dieser Bauarbeiten 
muss die Brücke voll gesperrt 
werden. 

Der Rad- und Fußverkehr kann 
den Weg parallel zum Kanal bis 
zu der Straße An der Schleuse 
und die dortige Brücke nutzen. 
Die Umleitung für den Kraftfahr-
zeugverkehr führt von der Ein-
mündung der L 220 auf die Bun-
desstraße B 167 weiter auf der 
Bundesstraße bis nach Zerpen-
schleuse. Von dort auf der L 100 
nach Groß Schönebeck und die 
Eichhorster Straße nach Eich-
horst bzw. umgekehrt.
Nach dem Ende der Sanie-

rungsarbeiten wird nach den 
Angaben des Landesbetriebs 
die bisherige Tragfähigkeits-
beschränkung der Brücke (16 
Tonnen) aufgehoben. Jedoch 
muss der Verkehr mit einer Am-
pelregelung einspurig über die 
Brücke geführt werden, um die 
Verkehrslast im Tragwerk opti-
mal zu verteilen. 
Bereits in Planung sei der Bau 
einer neuen Brücke. Wann mit 
den Bauarbeiten begonnen 
werden kann, sei noch offen.

Alphörnerklang ertönte am 26. 
März 2022 am Askanierturm 
und am Werbellinsee in Eich-
horst. Das Berliner Alphorn-
Orchester hatte seine Proben 
in die Schorfheide verlegt. 
Wer Glück hatte und zufällig 
vor Ort war, konnte den urigen 
Klängen der etwa 3,60 Meter 
langen Instrumente lauschen. 
Die Alphornbläser waren auf 
Einladung von Revierförster 
Lutz Hamann zu Gast, der seit 
einiger Zeit auch selbst Mitglied 
der Gruppe ist.
Normalerweise rückt der Aska-
nierturm seit 1998 immer zum 
Jahresanfang in den kulturel-
len Mittelpunkt, wenn das von 
Lutz Hamann organisierte Neu-
jahrsblasen der Jagdhorngrup-
pen stattfindet. Coronabedingt 
musste es allerdings schon 
zweimal ausfallen. Im nächsten 
Januar gibt es nun einen neuen 
Anlauf und vielleicht sind dann 
ja neben den Waldhörnern 
auch jede Menge Alphörner zu 
sehen und zu hören.

Besonderes Musikerlebnis – Alphörnerklang am Askanierturm

Brücke Eichhorst: Vollsperrung von April bis Juni 

Die Brücke über den Werbellinkanal in Eichhorst wird von 
Ende April bis Juni voll gesperrt. Eine großräumige Umgehung 
über Groß Schönebeck und Zerpenschleuse wird eingerichtet.

Mit dem sonne- und kraftbrin-
genden Frühling werden erfah-
rungsgemäß in vielen Haushal-
ten Frühjahrsputzaktivitäten ent-
faltet. Zudem werden die Tage 
wieder länger. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Wert-
stoff- und Recyclinghöfe der 
Barnimer Dienstleistungsgesell-
schaft mbH stellen sich auf den 
höheren Entsorgungsbedarf ein 
und haben ab dem 1. April ihre 
Öffnungszeiten verlängert, die 
dann bis zum 31. Oktober 2022 
gelten. Ab 1. April gelten folgen-
de Sommeröffnungszeiten:
Recyclinghof Eberswalde
Mo, Di 08:00 bis 18:00 Uhr
Mi geschlossen
Do, Fr 08:00 bis 18:00 Uhr
Sa 08:00 bis 16:00 Uhr
Wertstoffhof Wandlitz
Mo, Fr 10:00 bis 18:00 Uhr
Sa 08:00 bis 16:00 Uhr
Recyclinghof Bernau
Mo-Fr 08:00 bis 18:00 Uhr
Sa 08:00 bis 16:00 Uhr.

Recyclinghöfe 
sind wieder 
länger geöffnet
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Die Bauarbeiten für das künf-
tige Dorfgemeinschaftshaus 
Finowfurt gehen voran. Nach 
dem Einsetzen der Stahlträger 
und der Montage der Dachplat-
ten wurden nun die Seitenwän-
de im Obergeschoss in Angriff 
genommen. Die Zimmerleute 
haben dazu die Holzkonstrukti-
on fast fertiggestellt. Danach ist 
zwischen den Holzbalken das 
Ausmauern mit Steinen an der 
Reihe. Teilweise werden vor-
handene Steine verwendet. Da-
mit wird die Fachwerkoptik des 
ortsbildprägenden Gebäudes in 
der Hauptstraße 116 erhalten. 
Im Bauamt der Gemeinde wird 
davon ausgegangen, dass die 
baulichen Maßnahmen für das 
Haus bis zum Ende dieses Jah-
res abgeschlossen werden kön-
nen. Die Bau- und Planungs-
kosten werden nach aktuellem 
Stand bei rund 2,6 Millionen 
Euro liegen. Die Erhöhung der 
ursprünglich geplanten Kosten 
von 1,9 Millionen Euro sind vor 
allem auf notwendige Umpla-
nungen und Preissteigerungen 
zurückzuführen. Nachdem im 

Haus der sogenannte Echte 
Hausschwamm entdeckt wur-
de, musste der Austausch et-
licher Holzteile erfolgen. Seit 
Baubeginn haben sich zudem 
die Holzpreise nahezu verdrei-
facht.
Die erhöhten Baukosten kön-
nen allerdings mit dem Erhalt 
zusätzlicher Fördermittel teil-
weise abgefangen werden. 
Bisher sind über das Landes-

amt für Ländliche Entwicklung, 
Landwirtschaft und Flurneuord-
nung in Prenzlau rund 900.000 
Euro Fördergeld aus dem LEA-
DER-Programm für die Entwick-
lung des ländlichen Raumes 
geflossen. Außerdem erhielt die 
Gemeinde aus dem Kreisent-
wicklungsbudget (KEB) bislang 
580.000 Euro. Weitere 150.000 
Euro aus dem KEB für das Jahr 
2022 sind beantragt. 

Bau des Dorfgemeinschaftshauses geht voran

Der Förderkreis Burkina Faso 
e.V. veranstaltet am 01.05.2022 
in der Zeit von 10:00 bis 16:00 
Uhr seinen traditionellen Früh-
jahrsflohmarkt auf dem Erzber-
gerplatz vor der Gemeindever-
waltung Schorfheide in Finow-
furt. 
Wer Informationen zum Floh-
markt haben möchte oder sich 
selbst mit einem Stand be-
teiligen will, kann sich direkt 
beim Förderkreis Burkina Faso 
e.V. unter der Telefonnummer 
(03335) 325342 erkundigen 
bzw. eine Rückrufbitte auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen.
„Nach langer, pandemiebe-
dingter Pause, möchte der För-
derkreis Burkina Faso e.V. die 
Tradition der Flohmärkte auf 
dem Erzbergerplatz wieder fort-
setzen. Wer Lust hat, während 
eines kleinen Sonntagsspazier-
gangs vorbei zu kommen, ist 
herzlich eingeladen auf unse-
rem Flohmarkt zu stöbern“, so 
Marco Grensing vom Förder-
kreis Burkina Faso e.V..

Flohmarkt für 
guten Zweck

Die Holzkonstruktion für die oberen Seitenwände des Dorfge-
meinschaftshauses Finowfurt ist fast fertig. Normen Buggert 
von der Zimmerei Masch aus Lindhorst sägt die letzten Teile zu.  
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Während ihrer Vereins-Weih-
nachtsfeier 2021 hatten die Mit-
glieder des Vereins „Gemein-
sam für Lichterfelde e.V.“ Geld 
gespendet, das der Kita „Kleiner 
Strolch“ Lichterfelde zugute-
kommen sollte, um Material für 
neue Weihnachtsbaumdekora-
tion für den Lichterfelder Weih-
nachtsmarkt zu beschaffen. Auf 
Grund der Corona-Lage fielen 
bekanntlich alle Weihnachts-
märkte aus und die Spenden-
übergabe verzögerte sich. 
Nun sind bereits die Oster-Vor-
bereitungen in vollem Gange. 
Daher war die Vereins-Kassen-
wartin Simone Rathke nun vor 
Ort in der Kita, um die Spende in 

Höhe von 100 Euro für den Kauf 
von Material für Oster-Bastelei-
en am 23.3.2022 zu übergeben. 
Die KITA-Kinder basteln gerade 
besondere Oster-Überraschun-
gen für Lichterfelde. Für frische 
Farben kommt daher das Geld 
gerade recht.
Bei steigenden Temperaturen 
können die Kinder nun wieder 
draußen ausgiebig toben. Damit 
sie und auch alle anderen Lich-
terfelder Bürger sich zwischen-
durch mal ausruhen können, 
stellt der Verein demnächst am 
Ortseingang neben den Blu-
menkästen eine kleine Bank zur 
Verfügung.       Adina Hinneberg,

Schriftführerin

Am 12. März 2022 feierte un-
ser Gemischter Chor Finowfurt  
e. V. sein 75. Jubiläum. Ei-
gentlich sollte die Feier schon 
letztes Jahr begangen werden, 
aber Corona hat dem einen 
Riegel vorgeschoben. Nun war 
es endlich soweit, mit einem 
Jahr Verspätung. Auch André 
Haase, der Vorsitzende des 
Sängerkreises Barnim, dessen 
Mitglied der Chor ist, konnte be-
grüßt werden. 
Derzeit sind wir 21 aktive und 
zwei passive Mitglieder sowie 
ein förderndes Mitglied im Ver-
ein. Geprobt wird montags um 
19 Uhr in der Bauernstraße 24 
in Finowfurt.
Was ist in den Vereinsjahren 
schon so alles passiert? 
Die älteren Mitglieder denken 
gern zurück an den „Chor der 
Ehepaare“. Dieser ging laut er-
ster Notiz vom 14.06.1946 aus 
einem Männergesangsverein 
hervor und hat später dann als 
Volkschor ein kulturelles An-
gebot auf dem Lande verwirk-
licht. Er ersang verschiedene 
Anerkennungen, z. B. 1969 als 
„Sozialistisches Volkskunst-
kollektiv“ eine Urkunde für den  
1. Platz beim Kreisleistungsver-
gleich, 1970 eine Urkunde mit 
gutem Vermerk beim Bezirkslei-
stungsvergleich, um nur einige 
zu nennen. 
Vielen sind aus unserer jünge-
ren Vergangenheit die Auftritte 
bei den klappernden Mühlen 

im Tatort Lücke in Eberswalde 
im Oktober 2018, dem Fest der 
Höfe in Groß Schönebeck 2019 
und unseren alljährlichen Früh-
jahrs-, Herbst- und vor allem 
Adventskonzerten in verschie-
denen Kirchen der Umgebung 
oder der Konzerthalle in Finow-
furt in guter Erinnerung. Es wur-
de aber auch schon gemeinsam 
gesungen mit dem Iwanuschka-
Chor oder sogar mit den Don 
Kosaken bei der Nacht der Mu-
seen in Eberswalde oder dem 
Barnimer Chorfest. 
Ob beim Sängerfest in Finster-
walde oder bei Chortagen, beim 
Sängerwettstreit in Schwedt 
und Eberswalde – überall trat 
der Verein in unterschiedli-
cher Mitgliederzahl und neuen 
Kleidungsdetails in Form von 
Tüchern, Westen, Umhängen 
und roten Jacken erfolgreich 

verbunden mit gemeinsamem 
Spaß an Volksliedern und Freu-
de gern auf. Dabei sind uns die 
Gemeindezuschüsse aus Kul-
turfördertöpfen bis heute eine 
dauerhafte Hilfe. 
Letztes Jahr im Advent sangen 
wir kurzentschlossen vor der 
Seniorenresidenz in Altenhof 
am Werbellinsee und vor der 
„Flößerstube“ in Finowfurt, um 
uns auch diese liebgewordene 
Tradition zu erhalten.
Der Gemischte Chor Finowfurt 
blickt auf eine Reihe von mu-
sikalischen Chorleitern zurück. 
Einige davon konnten auf der 
Jubiläumsfeier begrüßt wer-
den. Jeder Chorleiter hat sein 
musikalisches Erbe hinterlas-
sen und so erklangen, passend 
zur Schorfheide, Lieder zu den 
zwei kleinen Wölfen, der Forel-
le, der Rose, aber auch dem 

nun beginnenden Frühling und 
der wunderbaren Welt. 
Die Proben in der Coronazeit 
waren und sind schwierig, so 
probten wir auf Klappstühlen 
unter freiem Himmel oder bei 
schlechtem kaltem Wetter im 
Seniorenclub im Schloss Lich-
terfelde. Oft blieben wir auch 
in geteilten Stimmgruppen im 
eigentlichen Probenraum, dem 
Gemeindesaal der Evangeli-
schen Kirche in Finowfurt. Die 
Jubiläumsfeier wurde außer-
dem von allen Anwesenden 
genutzt, um in Erinnerungen zu 
schwelgen, Erfahrungen aus-
zutauschen und das eine oder 
andere Lied zu hören und zu 
singen, natürlich alles Corona-
Konform. 
Im Rahmen unserer Jubiläums-
feier wurden zudem 378 Euro 
von den Anwesenden spontan 
gespendet und diese Summe 
mit einer Spende von 150 Euro 
vom Gemischten Chor Finow-
furt e. V. am 15. März 2022 
direkt in der zentralen Sammel-
stelle in Lobetal für die Ukraine-
Hilfe übergeben. 
Wir hoffen nunmehr, uns unsere 
musikalische Freizeitgestaltung 
noch lange erhalten zu können! 
Neue Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Vorerfahrungen sind nicht 
notwendig!

Kristina Müssig, stellv.  
Vorsitzende des Gemischten 

Chores Finowfurt e. V.

Gemischter Chor Finowfurt feierte sein 75-jähriges Bestehen

Was lange währt – Verein spendet für Lichterfelder Kita

Singen in Choronazeiten: Der Gemischte Chor Finowfurt beim 
Adventskonzert 2021 vor der Seniorenresidenz in Altenhof.

Osterbasteleien in der Kita „Kleiner Strolch“. Für die Farben 
hatte der Verein „Gemeinsam für Lichterfelde“ gespendet. 
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Die nächste Vollversammlung 
der Jagdgenossenschaft Lich-
terfelde findet am Donnerstag, 
dem 5. Mai 2022, um 18:00 Uhr 
in der Lichterfelder Gaststätte 
„Omas Speisekammer“ statt. 
Alle Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Lichterfelde sind 
dazu herzlich eingeladen.
Das Protokoll der letzten Voll-
versammlung liegt vor Beginn 
der Vollversammlung eine hal-

be Stunde zur Einsichtnahme 
aus. 

Die Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
3.	 Protokollkontrolle
4.	 Beschluss zur Bestätigung 

der Tagesordnung
5.	 Kassenbericht für das Wirt-

schaftsjahr 2021/2022

6.	 Bericht der Revisionskom-
mission

7.	 Beschluss zur Entlastung 
des Jagdvorstandes für das 
Wirtschaftsjahr 2021/2022

8.	 Beschluss zur Bestätigung 
der neuen Revisionskom-
mission für das Wirtschafts-
jahr 2022/2023

9.	 Vorstellung des Haushalts-
planes für das Wirtschafts-
jahr 2022/2023

10.	Beschluss zur Bestätigung 
des Haushaltsplanes für das 
Wirtschaftsjahr 2022/2023

11.	 Wahl des 1. Beisitzers 
12.	 Bericht des Vorstandes 
13.	 Berichte der Jagdpächter
14.	 Sonstiges

Der Vorstand der Jagdgenos-
senschaft Lichterfelde

Der Vorstand der Jagdgenos-
senschaft Finowfurt/ Eichhorst 
lädt hiermit alle Jagdgenossen 
zur Jahreshauptversammlung 
am 19.05.2022 um 18.00 Uhr 
in die Gaststätte REMIX in Fi-
nowfurt ein.
Die Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstehers/ 

Kassenbericht
3.	 Bericht des Kassenprüfers
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Haushaltsplan/Auszahlung 

Reinerlöse
6.	 Zahlung einer Umsatzsteu-

er ab dem 01.01.2023 und 
weiteres Vorgehen zur Ver-
meidung der Umsatzsteuer-
zahlung

7.	 Antrag der Jagdpächter 
auf Pachtverlängerung bis 
31.03.2037

8.	 Beschluss zur Pachtverlän-
gerung

9.	 Neuwahl des Vorstandes/ 
Vorstehers

10.	Schlusswort

Alloheim in Altenhof lädt zum 
Zukunftstag am 28. April ein
Im Rahmen des 12. bundes-
weiten Aktionstages „Girls‘- und 
Boys´-Day“ öffnet auch in die-
sem Jahr die Alloheim Seni-
oren-Residenz „Haus am Wer-
bellinsee“ ihre Türen. Schülerin-
nen und Schüler ab dem 16. Le-
bensjahr können am Donners-
tag, den 28. April 2022, wieder 
Berufe kennenlernen, die noch 
immer vorwiegend von Frauen 
oder Männern ausgeübt wer-
den. So kann man individuelle 
Stärken und Talente entdecken. 
Das Ziel: Einen praxisnahen 
Einblick in die vielfältigen Be-
rufsbilder und Abteilungen der 
Pflegebranche zu ermöglichen.
„Vielen Jugendlichen ist gar 
nicht bewusst, wie facetten-
reich die Tätigkeiten in der Pfle-
ge- und Gesundheitsbranche 
sind“, sagt Einrichtungsleiterin 
Angela Matthes und fügt hinzu: 
„Erstaunlicherweise arbeiten 
bisher hauptsächlich Frauen bei 

uns, wir wollen deshalb auch 
jungen Männern die beruflichen 
Möglichkeiten dieses Berufs-
felds näherbringen, ihnen einen 
praxisnahen Einblick in den All-
tag einer Senioren-Residenz 
geben und jungen Frauen auch 
technische oder kaufmännische 
Wege aufzeigen.“
Wer neugierig geworden ist und 
am Zukunftstag die Alloheim-
Einrichtung besuchen möchte, 
sollte sich schnell anmelden. Die 
Plätze sind heiß begehrt und nur 
begrenzt verfügbar. Neben ei-
nem informativen und abwechs-
lungsreichen Orientierungstag 
bietet die Senioren-Residenz 
den Jugendlichen verschiede-
ne Workshops zu Berufs- und 
Lebensplanung sowie Rollen-
bildern und Sozialkompetenzen 
an. Anmelden dazu kann man 
sich per E-Mail (werbellinsee@
alloheim.de) oder telefonisch 
unter 033363/5320.

Jagdgenossenschaft Finowfurt/
Eichhorst tagt am 19. Mai 22

Die jährliche Standfestig-
keitsprüfung der Grabsteine, 
findet am Donnerstag, den 
12. Mai 2022, statt. Folgende 
Uhrzeiten wurden vom Prü-
fungsunternehmen mitgeteilt:

1.	 Lichterfelde (Britzer Str.)	
		  08:00 Uhr

2.	 Schöpfurt (Spechthauser 
Str.)		  09:00 Uhr

3.	 Steinfurth (Werbelliner 
Str.)		  10:00 Uhr

4.	 Rosenbeck	 11:50 Uhr
5.	 Eichhorst (Schulstr.)		

		  12:05 Uhr
6.	 Altenhof (Unter den Lin-

den)		  12:50 Uhr
7.	 Werbellin (Joachimstha-

ler Weg)	 13:05 Uhr
8.	 Klandorf (Marienwerder 

Weg)		 13:50 Uhr
9.	 Groß Schönebeck (Frie-

densstr.)	 14:10 Uhr

10.	Schluft (Ahornallee)		
		  15:10 Uhr

Die Anfangszeit des ersten 
Friedhofs eines jeden Ta-
ges ist fest. Die weiteren 
Anfangszeiten können sich 
geringfügig verändern auf 
Grund der auf den vorherigen 
Friedhöfen vorgefundenen 
Verhältnisse.
Bereits mehrfach beanstan-
dete Grabsteine, werden im 
Nachgang zur Standfestig-
keitsprüfung, durch die Fried-
hofsverwaltung auf der Grab-
stelle niedergelegt.

Bei Fragen oder Anmerkun-
gen, können Sie sich an die 
Friedhofsverwaltung der Ge-
meinde Schorfheide (Herr 
Braun 03335/4534-24) wen-
den.

Standfestigkeit der 
Grabsteine wird überprüft

Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Lichterfelde am 5. Mai

Die Gemeinde Schorfheide sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Sachbearbeiter/-in
Stadtplanung und Bauordnung  

Die Bewerbungsfrist endet am 07.05.2022. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf der 

Internetseite der Gemeinde www.gemeinde-schorfheide.de.

(m/w/d).

Wir bieten Ihnen: 
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39,5 Wochenstunden  

(Teilzeit möglich),
•	 Vergütung nach Entgeltgruppe 9c TVöD,
•	 Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt,
•	 Zusatzversorgung.
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Am Samstag, dem 16. April 
2022, um 17:00 Uhr präsentie-
ren Oleg Belyaev mit Violoncel-
lo und Cesar Queruz mit The-
orbe das Programm “Die Reise 
nach Italien” in der Lichterfelder 
Kirche. 
Beide Musiker haben ihr Studi-
um an der Universität der Kün-
ste in Berlin absolviert. 
Die Theorbe ist ein wieder-
auferstandenes Instrument. 
Entwickelt wurde es Anfang 
des 17. Jahrhunderts mit der 
Absicht, ein Instrument zu kre-
ieren, das die Stimme mit vol-
len, tiefen Bässen begleitet, 
betitelt als Continuo, aber auch 

um als Soloinstrument einge-
setzt zu werden. Durch die 
steigende Dominanz der Tas-
teninstrumente über die Zupf-
instrumente, geriet die Theorbe 
in Vergessenheit. Seit nun etwa 
20 Jahren haben Musiker sie 
für sich wiederentdeckt.
Das Programm beinhaltet die 
Musik von folgenden Kom-
ponisten: Johann Hierony-
mus Kapsberger, Alessandro 
Piccinini, Giovanni Gabrieli, 
Francesco Alborea, Joseph 
dall‘Abaco.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang 
werden die Gäste um eine 
Spende gebeten.

Lichterfelder Kirche lädt zur 
„Reise nach Italien“ ein

Gesund und aktiv älter werden 
Bildungsangebote der Akademie 2. Lebenshälfte 

ab April/Mai/Juni 2022

Digitale Kompetenzen
●	 Fit für Online-Treffs - Videokonferenzsysteme im Praxistest
			  30.05.2022
●	 SMARTam START – Workshopreihe (Modul 2 – 4)
		 (2) In Kontakt und up to date- Workshop für Kommunikation, 
          Medien und Recherche 	 20.04.2022
		 (3) Workshop für Routen, Reiseplanung und Naturinteressierte	
			  27.04.2022
		 (4) Workshop für Ernährung, Gesundheit und Fitness 	 05.05.2022
●	 DIGITOLL! Smartphone und Tablet - Basiskurs	 11.05.-02.06.2022
●	 DIGITOLL! Stammtisch digital	 16.05./30.05.2022
●	 Internet – aber sicher!	 09.05.-23.05.2022

Sprachkurse
●	 Alltagsenglisch (Niveaustufe A2)	                16.05.-25.07.2022
●	 Lesen und Lernen – kriminell gut mit „Cook and Kill“ 
     (Niveaustufe A2 / Lernziel B1)               	 03.05.-05.07.2022
●	 Englisch Konversation (Niveaustufe B1) 	  18.05.-20.07.2022
●	 Bonjour la France:Entdecken Sie Frankreich A1    24.05.-28.06.2022
●	 Spanisch für den Urlaub (A1)   	 21.04.-07.07.2022
●	 Spanisch zum Auffrischen (A1)	     21.04.-07.07.2022
Einstieg in laufende Sprachkurse Englisch, Spanisch und Französisch 
als Quereinsteiger/innen in allen Niveaustufen jederzeit möglich

Gestalten 
●	 Malen in der Akademie 	 21.04./19.05.2022
●	 Liedgut bewahren 	 21.04./06.05./20.05.2022 
●	 „NEU!!!“ Kreativwerkstatt: TIFFANY-SONNENFÄNGER – Das 
      Besondere für jeden Tag … Vortrag mit Demonstration 	29.04.2022
●	 demnächst: „NEU!!!“ Kreativwerkstatt – Workshop Korbflechten für  
     Beginner (bei Interesse bitte melden)

Bewegung und Gesundheit
●	 Zeit für mich - Ein Tag Achtsamkeit und Natur 		
			  04.06./18.06./02.07.2022 (ganztags 9 bis 20 Uhr)
●	 QiGong – Stärkung der Lebenskraft	 25.05.-27.07.2022

Die laufenden Bewegungskurse gehen weiter, sofern es infolge Corona 
möglich ist QiGong / Yoga / MBSR-Kurs Achtsamkeit / Entspannung mit 
Klangschalen

Einstieg jederzeit möglich … Weiterführung der 
Bildungsveranstaltungen vorbehaltlich aufgrund geltender Re-

geln infolge der Coronakrise
Detaillierte Informationen und Anmeldungen: 

Akademie 2. Lebenshälfte, Puschkinstraße 13, 
16225 Eberswalde, Tel.: 03334/ 237520, 

E-Mail: aka-nord@lebenshaelfte.de, 
www.akademie2.lebenshaelfte.de

Diskurs 
●	 Die Märkische Eiszeitstrasse präsentiert Naturräume und ausge-
wählte Landschaften unserer Region:
- Das Biesenthaler Becken - Landschaft des Jahres 2017 
  im Barnim	 25.04.2022
- Die Uckerseenrinne und das Uckertal - Landschaft des 
 Jahres 2017 in der Uckermark	 30.05.2022

Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
●	 Lebendig durch Natur - Die Wildnis in den Alltag holen - Modul 2 
     (Sommer): Dem Lebendig Sein auf der Spur: „Lebendig“ Impulse 
   für Neugier und Naturverbindung mit allen Sinnen	          08.06.2022
●	 Sinn EIN(zu)machen: Speisezettel Wildnis - Handwerk 
     mit Tradition, Vielfalt pflanzen Draußen	 19.05.2022
●	 Kräuterkunde – in Wald und Flur	 28.04./02.06.2022
●	 Gärtnerstammtisch: Praktische Tipps rund um den Garten 
     Frühjahrsbestellung (was ins Freiland trotz Frostgefahr), 
     Rebstöcke erziehen, Ziergehölze nach Blüte schneiden, 
     Pfirsich Fruchtholzschnitt	 28.04.2022
●	 Gärtnerstammtisch: Nach den Eisheiligen(Aussaat 
     und Pflanzen sofort, Weinschnitt, rund um Kräuter)	 19.05.2022

15.04.-18.04.2022	
Ostern im Wildpark Schorfheide in Groß Schönebeck
Karfreitag 15.4.: Lange Wolfsnacht, mit Fütterungen an den Ge-
hegen und Feuershow, Samstag 16.4.: ganztägig Markttreiben 
mit Märchenerzählerin, Osterfeuer, Kutschfahrten, Ostersonntag 
17.04.: „Show für kleine Leute“ mit Hüpf- und Kletterparcours, Markt-
treiben und musikalische Unterhaltung, Kutschfahrten und Pony-
reiten, Ostermontag 18.04.: Markttreiben, Frettchenprogramm, 
Kräuterwanderung - Weitere Infos auf www.wildpark-schorfheide.de

16.04.2022	
Osterfeuer in den Ortsteilen 
Werbellin ab 17 Uhr Platz hinter dem Dorfgemeinschaftshaus, 
Groß Schönebeck ab 17 Uhr auf der Festwiese Kastanienweg, 
Böhmerheide ab 16:30 Uhr auf der Badewiese, Eichhorst ab 18 
Uhr auf dem Platz hinter der Feuerwehr, Klandorf auf dem Platz 
an der Feuerwehr

23.04.2022	
Konzert im Jagdschloss Schorfheide
„Die vier Jahreszeiten“ mit dem Brandenburgischen Konzertor-
chester Eberswalde, Beginn 15 Uhr, Infos und Karten unter Tel. 
033393/65777

23./24.04.2022	
Ostfahrzeugtreffen im Luftfahrtmuseum Finowfurt
Siehe nebenstehende Seite 11

30.04.2022	
Maifeuer in Lichterfelde
ab 18 Uhr auf dem Platz an der Messingwerkstraße  

01.05.2022	
Maibaumfest in Groß Schönebeck
ab 11 Uhr auf dem Lindenplatz

01.05.2022	
Frühjahrsflohmarkt des Förderkreises Burkina Faso e.V.
von 10 bis 16 Uhr auf dem Erzbergerplatz in Finowfurt, siehe Seite 7

Veranstaltungen in der Gemeinde 
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Schlossparktrödeln am 14. Mai

Meine Gemeinde Schorfheide

Find us!

Du bist bei Facebook?
Deine Gemeinde ist es auch!

Unter Meine Gemeinde Schorfheide findest du viele 
News zu Bautätigkeiten, Jugendarbeit oder Veranstaltungen. 
Alle Informationen bekommst du schnell und aktuell auf dein 
Smartphone oder deinen Laptop.

Das 6. Schlossparktrödeln fin-
det am 14. Mai 2022 in Lich-
terfelde statt. Anmeldungen 
können telefonisch unter der 
Nummer 0173/5671238 bei 
Herrn Wenzke oder per SMS 
erfolgen. Diesmal gibt es freie 
Platzwahl. Die Standmiete für 

vier Meter beträgt wieder ein 
Kuchen. Dieser wird dann beim 
Kuchenbasar für Projekte des 
Fördervereins der Grundschule 
Lichterfelde verkauft. Für Kaf-
fee und Kaltgetränke wird na-
türlich auch gesorgt. Verkaufs-
zeit ist von 9 bis 17 Uhr. 

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste April/Mai 2022

Finowfurt, Lichterfelde, Altenhof, Werbellin
Finowfurt

15.04.2022	      09:00 Uhr   	 Gottesdienst
17.04.2022	 ab 08:00 Uhr   	 Osterfeuer
17.04.2022	      09:00 Uhr   	 Oster-Gottesdienst
24.04.2022	      09:00 Uhr   	 Gottesdienst
01.05.2022	      09:00 Uhr   	 Gottesdienst
08.05.2022	      09:00 Uhr   	 Gottesdienst
15.05.2022	      09:00 Uhr   	 Gottesdienst

Altenhof
15.04.2022	      14:00 Uhr   	 Gottesdienst
08.05.2022	      14:00 Uhr   	 Gottesdienst

Lichterfelde
15.04.2022	      10:30 Uhr   	 Gottesdienst
17.04.2022	      10:30 Uhr   	 Oster-Gottesdienst
24.04.2022	      10:30 Uhr   	 Gottesdienst
01.05.2022	      10:30 Uhr   	 Gottesdienst
08.05.2022	      10:30 Uhr   	 Gottesdienst
15.05.2022	      10:30 Uhr   	 Gottesdienst

Werbellin
15.04.2022	      14:00 Uhr     	 Gottesdienst
17.04.2022	      14:00 Uhr   	 Oster-Gottesdienst
15.05.2022	      14:00 Uhr   	 Gottesdienst

Groß Schönebeck, Eichhorst, Zerpenschleuse, Klandorf, 
Schluft, Böhmerheide

Die Pfarrsprengel Groß Schönebeck-Eichhorst-Klandorf-
Schluft und Zerpenschleuse feiern die Gottesdienste in der 
Regel als gemeinsame Gottesdienste im Wechsel in den 
Kirchen vor Ort. Aktuelle Änderungen entnehmen Sie der 
Homepage www.kirche-gross-schoenebeck.de. 

Regionale Gottesdienste
14.04.2022	      18:00 Uhr     Kirchraum Eichhorst, 	
			              Gottesdienst mit Abendmahl
14.04.2022	      18:00 Uhr     Kirche Zerpenschleuse 	
			              Abendmahl-Gottesdienst
15.04.2022	      10:00 Uhr     Kirche Groß Schönebeck 	
			              Gottesdienst mit Abendmahl
15.04.2022	      16:00 Uhr     Kirche Klandorf 		
			              Gottesdienst mit Abendmahl
17.04.2022	      10:00 Uhr     Kirche Zerpenschleuse, 
			              Ostergottesdienst
17.04.2022	      14:00 Uhr     Kirche Groß Schönebeck, 
			              Familiengottesdienst
01.05.2022	      10:00 Uhr     Kirche Zerpenschleuse, 	
			              Gottesdienst

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)
Zum Jugendheim 12, 16244 Schorfheide, 

Tel.: 03335 684 oder 0151 17024071 
Internet: www.schorfheidekirchen.de

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 
Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Pfarrerin Sabine Müller:
Tel.: 033393 341 

Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.de
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 

Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Das Finowfurter Luftfahrtmu-
seum hat nach der Winterpau-
se wieder seine Tore geöffnet 
und lädt am 23. und 24. April 
2022 gleich zum ersten High-
light des Jahres ein. Beim  
15. Ostfahrzeugtreffen kann 
man Fahrzeug- und Technik-
vorstellungen, einen Teile-
markt, historische Landwirt-
schafts- und Forsttechnik in 

Aktion, Geländefahrten, Lö-
schübungen mit historischen 
Feuerwehren und Kinderat-
traktionen erleben. Essen gibt 
es u. a. aus der Feldküche und 
frische Backwaren aus einer 
original NVA-Feldbackanlage. 
Weitere Infos zu den Hygie-
nebestimmungen und zu den 
Eintrittspreisen unter www. 
luftfahrtmuseum-finowfurt.de. 
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Ihre Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung Schorfheide


